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KOMMUNIKATION
NACH INNEN



WERNER & MERZ



Werner & Mertz



Biodiversitätsmaßnahmen 
mit Auszubildenden auf dem eigenen Werksgelände





25 Jahre Frosch schützt Frösche 
– Familientag beim NABU





Einsatz europäischer Tenside in der Rezeptur

Erdölbasierte Tenside

Farbe, Parfüm

Wasser

Pflanzlich basierte Tenside
europäischer Anbau (dt. Raps)

* Lebensmittelfarbstoffe,

Naturwirk- u. Duftstoffe

nach Kosmetikrichtlinien

Pflanzlich basierte Tenside
tropischer Anbau (Palmkernöl)

Wasser aus eigenen Brunnen

umweltschonend mittels Umkehr-

Osmose-Anlage demineralisiert

Herkömmliche 
Putzmittel

2. Generation

Öko-Putz- u. Spülmittel
1. Generation

Öko-Putz- u. Spülmittel



Frosch schützt Frösche

Der Laubfrosch gilt als Indikator für ein funktionierendes 
Gleichgewicht in der Natur. In den Rheinauen bei Mainz 
fördert unser Unternehmen den NABU mit dem Projekt 
„Frosch schützt Frösche!< 

Werner & Mertz Österreich erhält zusammen mit dem 
WWF die March-Thaya-Auen. Weil Tümpel und Altarme
zunehmend austrocknen, sind Amphibien wie 
Moorfrosch, Rotbauchunke oder 
Donau-Kammmolch bedroht.



Moorschutz im Hochwald

Moore zu schützen, ist unerlässlich. Sie sind eine enorme 
CO2-Senke und zugleich Lebensraum vieler seltener 
Tiere und Pflanzen. Doppelten Nutzen bringt daher die 
Kooperation zur CO2 Kompensation von Werner & Mertz
mit dem NABU in Rheinland-Pfalz.

Im Nationalpark Hochwald wird der natürliche 
Wasserstand wieder hergestellt und ursprüngliche 
Moorflächen renaturiert beziehungsweise neu 
geschaffen.



Kooperation mit BOS Deutschland e.V.

Ziele der Kooperation

• Artenschutz auf Borneo (Indonesien)

• Erhalten und Vergrößern des Lebensraums für Orang-Utans

• wechselseitige Impulse beim Thema Palmkernöl und Tenside

Maßnahmen durch den BOS

• Rehabilitation von Orang-Utans

• Auswilderung von rehabilitierten Orang-Utans

• Monitoring von ausgewilderten Orang-Utans

und Waldschutz

• Umweltbildung für den Schutz von Orang-Utans



HIPP



RHODOCHLORA CLAUSHIPPI
WAPPENTIER DER NACHHALTIGKEIT BEI HIPP

Den jahrzehntelangen Einsatz für Nachhaltigkeit durch Claus Hipp, die Familie 

und das gesamte Unternehmen würdigen Wissenschaftler der Zoologischen 

Staatssammlung München (ZSM) auf besondere Weise. Mit Unterstützung von 

HiPP hatte die ZSM Schmetterlinge in den Tropen erforscht und schließlich eine 

dort neu entdeckte Grünspanner-Art nach Claus Hipp benannt. Mit der 

Namenspatenschaft würdigte die ZSM die Verdienste von HiPP um die 

nachhaltige Produktion von Nahrungsmitteln und den Schutz der Artenvielfalt.

Grünspanner symbolisieren Vielfalt: Sie existieren auf der ganzen Welt. Auf allen 

Kontinenten zeigt ihr Vorkommen an, dass die Natur im Gleichgewicht ist.

Rhodochlora claushippi ist als neue Art in die Wissenschaft eingegangen. 

Bei HiPP findet der Grünspanner als Wappentier der Nachhaltigkeit prominente 

Verwendung und erscheint in dieser Funktion in Broschüren, Berichten sowie 

sonstigen internen und externen Kommunikationsmitteln, die 

Nachhaltigkeitsaktivitäten des Unternehmens thematisieren.

Interne Kommunikation Biodiversität



ÜBERSICHT: 
BEISPIELE INTERNER KOMMUNIKATION 
ZUM THEMA BIODIVERSITÄT 
• Musterhof für biologische Vielfalt

• Broschüren

• HiPP Studie zur Biodiversität – begleitende interne Kommunikation

• Aktionen mit Auszubildenden

• Aktionen zum Tag der Biodiversität

• Nachhaltigkeitspfad Standort Pfaffenhofen: Stationen zu Biodiversität

• Beispiel: Begrüntes Parkhaus

• Bienenstöcke an den Standorten

• Auswilderungsprojekt für Greifvögel am Standort in Kroatien

Interne Kommunikation Biodiversität



MUSTERHOF FÜR BIOLOGISCHE VIELFALT: 
EHRENSBERGER HOF

Mit diesem vorbildlichen Projekt setzt HiPP ein deutliches 
Zeichen für das Engagement zum Erhalt biologischer Vielfalt in 
Deutschland. Der familieneigene Ehrensberger Hof in der Nähe 
des Unternehmensstammsitzes Pfaffenhofen dient seit 2010 als 
HiPP Musterhof für biologische Vielfalt. Bereits seit 1956 setzt 
HiPP für seine hochwertige Babynahrung Rohstoffe aus 
ökologischem Landbau ein.

• Zusammenarbeit mit Wissenschaftlern, 
Naturschutzverbänden und Bioland

• Maßnahmenentwicklung für Lieferkette

• Virtueller Rundgang unter www.hipp.de/bio-musterhof/

• Führungen für Mitarbeitende von HiPP

Interne Kommunikation Biodiversität

http://www.hipp.de/bio-musterhof/


DRUCKSACHEN

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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DRUCKSACHEN - NACHHALTIGKEITSBERICHT

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start

27



DRUCKSACHEN – KOMPASS ARTENVIELFALT

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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DRUCKSACHEN – KOMPASS BODENLEBEN

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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DRUCKSACHEN – FLYER BIODIVERSITÄTSSTUDIE

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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HIPP STUDIE ZUR BIODIVERSITÄT –
BEGLEITENDE INTERNE KOMMUNIKATION

• Schmetterling des Monats

• Teilnahme an Nachtfangaktionen

• Ausstellung

Interne Kommunikation Biodiversität



HIPP STUDIE ZUR BIODIVERSITÄT –
SCHMETTERLING DES MONATS

• Eintrag auf dem standortübergreifend verfügbaren Infoboard mit 

Weiterleitung zu dem jeweiligen detaillierten Steckbrief. 
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HIPP STUDIE ZUR BIODIVERSITÄT –
TEILNAHME AN NACHTFANGAKTIONEN

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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HIPP STUDIE ZUR BIODIVERSITÄT –
AUSSTELLUNG

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start
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AKTIONEN MIT AUSZUBILDENDEN (BEISPIELE)

24.05.2023Nachhaltigkeit zum Start

35

– Gestaltung von Nisthilfen für das Parkhaus in Pfaffenhofen

– Bau von Insektenhotels für das Werksgelände in Pfaffenhofen

– Anlegen von Kleingewässern auf dem Musterhof für biologische Vielfalt



NACHHALTIGKEITSPFAD STANDORT 
PFAFFENHOFEN – 17 STATIONEN

Fokus Biodiversität an folgenden Stationen

• Begrüntes Parkhaus

• Biodiversitätsförderung

• Nisthilfen

• Lebensraum Hecke / Grünflächengestaltung

• Bäume des Jahres

• Wanderfalke
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NACHHALTIGKEITSPFAD STANDORT 
PFAFFENHOFEN – BEISPIEL PARKHAUS

Das HiPP Parkhaus fügt sich harmonisch in die 
Umgebung ein und verbindet ansprechende 
Optik mit ökologischem Mehrwert.

Die Fassade besteht aus 360 Lärchen und 
Kiefernstämmen, die HiPP mit Blauregen, Efeu, 
Hopfen und wildem Wein begrünt. Dadurch 
schaffen wir Lebensraum für Vögel und 
Insekten.

Das Dach ist mit einer Kiesgründach-mischung 
ebenfalls begrünt, sodass sich kleinere Tiere und 
Insekten wohlfühlen. Für den Storch haben HiPP 
Mitarbeiter eine eigens aus Weidenruten 
geflochtene Nisthilfe angebracht.
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BIENENSTÖCKE AN DEN STANDORTEN 
(HIER BEISPIEL GMUNDEN, ÖSTERREICH)
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AUSWILDERUNGSPROJEKT FÜR GREIFVÖGEL AM 
STANDORT IN KROATIEN
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RITTER SPORT

















































HERZLICHEN DANK 
FÜR DIE 

AUFMERKSAMKEIT


